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Im Interesse einer besseren Lesbarkeit wird davon abgesehen, bei Fehlen einer geschlechts-
neutralen Formulierung sowohl die männliche als auch weitere Formen anzuführen. Die nach-
stehend gewählten männlichen Formulierungen gelten deshalb uneingeschränkt auch für die 
weiteren Geschlechter. 

 
 

1. Allgemeines 
(1) Der Deutsche Motor Sport Bund (DMSB) übt nach seiner Satzung die Sporthoheit für den 

Motorsport in der Bundesrepublik Deutschland aus. Die sich daraus ergebenden Anfor- 
derungen, Aufgaben und Befugnisse sind für den Automobilsport im Internationalen 
Sportgesetz (ISG) der Fédération Internationale de l'Automobile (FIA) geregelt. 

(2) In §2 der Satzung des DMSB ist festgelegt, dass der DMSB für die Überwachung des 
Motorsports nach einheitlichen Regeln zuständig ist. In Ausübung seiner satzungsgemä- 
ßen Aufgaben ist der DMSB daher unter anderem auch für die Aus- und Fortbildung von 
Sportwarten sowie für deren Lizenzierung gem. Lizenzbestimmungen verantwortlich. Der 
DMSB hat die DMSB Academy mit der Durchführung beauftragt. 

 
 

2. Anforderungen 
Die umfangreichen und bedeutungsvollen Aufgaben, Befugnisse und Verantwortlichkeiten von 
Sportwarten setzen voraus, dass sie als Eingangsvoraussetzung auch über motorsportliche 
Erfahrung verfügen und sich kontinuierlich fort- und weiterbilden. 

Darüber hinaus müssen Sportwarte der DMSB-Staffel auch körperlich den Anforderungen 
eines Einsatzes innerhalb der DMSB-Staffel gewachsen sein. 

 
 

3. Ausbildungsstufen 
Die Sportwarte-Ausbildung erfolgt in folgenden Stufen: 

• Anwärter zum Sportwart der DMSB-Staffel 

• Sportwart der DMSB-Staffel 

• Teamleiter der DMSB-Staffel 

• Einsatzleiter der DMSB-Staffel 

 

4. Voraussetzungen als Sportwart der DMSB-
Staffel 

 
4.1 Zulassungsvoraussetzungen 

(1) Die Zulassungsvoraussetzungen für die jeweilige Stufe der Sportwartlizenz der DMSB 
Staffel können der folgenden Tabelle entnommen werden. Davon abweichende 
Ausnahmeregelungen sind bei wichtigen Gründen möglich und erfordern eine 
Einzelfallentscheidung durch die DMSB-Staffelkoordination und unter Mitwirkung des 
Academy-Beirats. 
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(2) Grundsätzlich: Letzte Beantragung einer DMSB-Staffellizenz mit 72 Jahren und Tätigkeit 
bis max. 75 Jahren. 

 
 Alter1

 Anwärtereinsätze / Nachweise Vorschlagsrecht 

D
M

S
B

-S
ta

ff
e
l 

 

A
n
w

ä
rt

e
r 

 

18-50 

mind. Fahrerlaubnis Kasse B 

Lizenz „Sportwart der Streckensicherung“ 
Tätigkeit bei den Trägervereinen oder 

nachweisbare Vorkenntnisse im Bereich 
Rettungs- und/oder Bergewesen (z.B. 

Feuerwehr, THW o.ä.) 

 

 

 

S
p
o
rt

- 

w
a
rt

 

 

19-75 
in den letzten 12 Monaten vor der Prüfung 

mind. 6 Einsätze der DMSB-Staffel 
mit Lizenz „DMSB Staffel – Anwärter“ 

 

 

 

T
e
a
m

l

e
it
e
r 

 

25-75 
in den letzten 36 Monaten vor der Prüfung 
bei mind. 15 Einsätzen der DMSB-Staffel 

mit Lizenz „DMSB Staffel – Sportwart“ 

 
 auf Vorschlag des Einsatzleiters vom der 
 Staffelkoordination ernannt  
 

E
in

s

a
tz

le

it
e
r 

 

30-75 

 
mind. Lizenz „LS Rennsport“ und 

Lizenz „DMSB Staffel – Teamleiter“ 

 
auf Vorschlag des Staffelkoordination in 
Abstimmung mit den Einsatzleitern  
 

1 Es gilt die Jahrgangsregelung im Jahr der Prüfung. 

 
 

4.2 Prüfung der Zulassungsvoraussetzungen 

(1) Die Prüfung der Zulassungsvoraussetzungen ob- liegt der DMSB-Staffelkoordination und 
unter Mitwirkung des Academy-Beirats. Dies betrifft auch die Erteilung von evtl. 
Ausnahmegenehmigungen,  

(2) Bei der Anmeldung zur Prüfung bzw. der Lizenzbeantragung hat der Bewerber die 
Nachweise über die gültigen Zulassungsvoraussetzungen gem. Tabelle zu erbringen. Ei- 
ne Übersicht über bereits geleistete Einsätze als Anwärter wird vom Anwärter gem. der 
Anlage 2 (Formular Anwärtereinsätze) geführt. 

Die Anerkennung jedes Anwärtereinsatzes setzt die Anwesenheit des Anwärters während 
der gesamten Veranstaltung in einer einzigen Funktion voraus.  

 

5. Ausbildungsziele und -inhalte 
(1) Ziel der Ausbildung ist es, den Sportwart-Anwärter bzw. Sportwart auf seinen späteren 

Einsatz als Sportwart des DMSB vorzubereiten und ihm das notwendige sportliche 
Fachwissen, die Kenntnis sportrechtlicher Zusammenhänge sowie die Fähigkeit und das 
notwendige Einfühlungsvermögen für den Umgang mit anderen Sportwarten und aktiven 
und passiven Motorsportlern zu vermitteln. 

(2) Der Sportwart muss allgemeine bzw. vertiefende Kenntnisse über die in den Anhängen 
aufgeführten Gesetze / Bestimmungen / Reglements besitzen. Quellen sind: 

• Gliederung und Aufgaben des DMSB / FIA 

• Veranstaltungsarten im Automobilsport DMSB / FIA 

• Internationales Sportgesetz (ISG) der FIA mit Anhängen 
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• DMSB-Automobilsport Handbuch, Vorschriften für die Hilfsdienste (Anhang H) 

• DMSB-Rundstreckenreglement mit Anhängen 

(3) Theoretische Ausbildung 

• Besondere Kenntnisse motorsportlicher Regeln 
Flaggenkunde, Startablauf, Safety-Car-Phase, Rennunterbrechung / Abbruch 

• Sicherheitsausstattung von Rennfahrzeugen 

Stromkreisunterbrecher, elektrische Sicherheit bei Hybrid-Fahrzeugen, Feuerlöscher / 
Feuerlöschanlage, Türöffnung, Sitze und Gurte, Bergevorrichtungen am Fahrzeug 

• Organisationsstruktur der DMSB-Staffel 
Vorbereitung eines Staffeleinsatzes 

• Aufgabenstruktur der DMSB-Staffel 
Einsatzleiter, Teamleiter, Sportwart der DMSB-Staffel, Anwärter, Staffel-Fahrzeuge 

• Aufgaben und Einsatzmöglichkeiten des 
Staffelfahrzeuges  

• Sicherheit beim Einsatz des Sportwarts der DMSB-Staffel 
vorgeschriebene Kleidung des Sportwartes, siehe Anhang H zum ISG, 
Sicherheitsausrüstung, Funkausrüstung, Fahrlinien des Staffelfahrzeuges während 
des Rennens, Verlassen des Fahrzeuges, Aufenthalt außerhalb des Fahrzeuges 

Funkverkehr beim Einsatz der DMSB-Staffel 

- Einsatzaufträge bestätigen. 

- Ankunft am Unfallort und kurzes Lagenbild durchgeben (Anzahl der 
Fahrzeuge ggf, benötigte Hilfe, Arzt, Feuerwehr etc.). 

- Funkverbindung zur Einsatzleitung aufrechthalten. 

- Wird ein Fahrzeug geschleppt vor Verlassen der Unfallstelle die 
Absicht des Vorgehens mit der Einsatzleitung abstimmen. 

- Melden wenn der Einsatz beendet ist. 

- Eintreffen am Standplatz durchgeben. 

 

Aufgaben des Sportwarts der DMSB-Staffel bei der Rettung von Verletzten  

- Unterstützen der Medizin bei der Rettung 

- Ggf. mit Werkzeugen den Zugang zum Fahrer schaffen 

(4) Praktische Ausbildung 

• Fahrzeuge 

Ausstattung eines Staffel-Fahrzeuges, Einsatzmöglichkeiten eines Staffel-Fahrzeuges, 
Wartung der Fahrzeug-Ausstattung 

• Funkübungen 

• Einsatz während des Rennens 

Befahren der Rennstrecke, Entscheidung über Anhalteposition und Aussteigen, Absi- 
cherung der Unfallstelle, Unterstützung bei der Bergung, Zusammenarbeit der Staffel 
mit den Sportwarten der Streckensicherung, Standort nach dem Einsatz 

• Einsatz der Bergetechnik des Staffel-Fahrzeuges 

Befestigung der Fahrzeuge zum Schleppen (Formel, Tourenwagen), Arbeiten mit 
Schere und Spreizer 
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• Einsatz der Feuerlöschtechnik des Staffel-Fahrzeuges 

Brände am und im Rennfahrzeug, Entscheidung über Löschtechnik, Herstellung der 
Löschbereitschaft, richtiges Verhalten beim Löschen 

(5) Stundenplan 

 
Inhalte der Ausbildung – Anwärter der DMSB-Staffel  

Schulungsfilm Gliederung und Aufbau des DMSB 30 Minuten 

Einführung 30 Minuten 

DMSB-Rundstreckenreglement 60 Minuten 

Besondere Kenntnisse motorsportlicher Regeln 60 Minuten 

Sicherheitsausstattung von Rennfahrzeugen 60 Minuten 

Organisationsstruktur der DMSB-Staffel / Vorbereitung Staffeleinsatz 20 Minuten 

Aufgabenstruktur der DMSB-Staffel 45 Minuten 

Aufgaben und Einsatzmöglichkeiten des Staffel-Fahrzeuges 15 Minuten 

Sicherheit beim Einsatz des Sportwarts der DMSB-Staffel 90 Minuten 

Funkverkehr beim Einsatz der DMSB-Staffel 30 Minuten 

Aufgaben des Sportwartes der Staffel bei der Rettung von Verletzten 45 Minuten 

Schriftlicher Prüfungsteil (falls erforderlich) 30 Minuten 

Mündlicher Prüfungsteil (falls erforderlich) 15 Minuten 

GESAMT 485+45 Minuten 

 

6. Prüfung 
(1) Die Anwärterzeit sollte mindestens 12 Monate, höchstens bis zu 24 Monate dauern. 

(2) Die Prüfung wird durch mindestens einen Koordinator der DMSB-Staffel und mindestens 
einem Einsatzleiter des jeweiligen Depots gemäß DMSB-APO durchgeführt.  

 

7. Fortbildung 
(1) Nach den Lizenzbestimmungen sind die lizenzierten Sportwarte des DMSB verpflichtet, 

nach der Prüfung bzw. nach der letzten Teilnahme an einem Fortbildungsseminar zur 
Aufrechterhaltung der Gültigkeit ihrer Lizenzberechtigung jährlich an einem Fortbildungs- 
seminar unter Leitung der Staffelkoordinatoren der DMSB-Staffel in der jeweiligen Funktion 
teil- zunehmen. 

(2) In den Fortbildungen werden die Ausbildungsinhalte vertieft. Außerdem dienen die Fort- 
bildungen der Vermittlung von wesentlichen Neuerungen und Änderungen in der Motor- 
sportgesetzgebung und den Reglements sowie dem Erfahrungsaustausch. 

(3) Für eine Anerkennung zur Aufrechterhaltung der Gültigkeit der Lizenzberechtigung muss 
eine Fortbildung mind. 8 Lerneinheiten je 45 Minuten umfassen. 
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ANHANG 

Anlage 1 Zusatzbefugnis „alternative Antriebe“ 
 
 

Inhalte der Unterweisung – HV-Stufe grün max. 90 Minuten 

- Vor-Ort-Einweisung an der Veranstaltung 
- Lage der Warnleuchten und des Not-Aus an den betreffenden 

Fahrzeugen 
- Nutzung der Schutzausrüstung 
- Erkennen von HV-Komponenten 

GESAMT max. 90 Minuten 
 

 
Inhalte der Unterweisung – HV-Stufe gelb 90-180 Minuten 

- Lage der Warnleuchten und des Not-Aus an den betreffenden 
Fahrzeugen 

- Nutzung der Schutzausrüstung 
- Belehrung über die Durchführung der Arbeiten ohne HV 
- Erkennen und Definieren von HV-Bauteilen 
- Grundkenntnisse Erste-Hilfe-Maßnahmen bei elektr. Unfällen 
- Übersicht alt. Antriebe 
- Grobübersicht der Funktionsweisen 
- Gefahren durch Strom 
- Sicherheit 
- Schutzausrüstung 
- Verhalten nach Unfall 
- Erkennung der Fahrzeuge 
- Erkennen des Betriebszustands der HV-Systeme 

Schriftlicher Prüfungsteil 30 Minuten 

Mündlicher Prüfungsteil (falls erforderlich) 10 Minuten 

GESAMT 130-220 Minuten 
 

 
Inhalte der Unterweisung – HV-Stufe orange  

Theorie 
- Lage der Warnleuchten und des Not-Aus an den betreffenden 

Fahrzeugen 
- Nutzung der Schutzausrüstung 
- Erkennen und Definieren von HV-Bauteilen 
- Grundkenntnisse Erste-Hilfe-Maßnahmen bei elektr. Unfällen 
- Übersicht alt. Antriebe 
- Grobübersicht der Funktionsweisen 
- Gefahren durch Strom 
- Sicherheit 
- Schutzausrüstung/Bergungsmittel/Feuerlöscher 
- Verhalten nach Unfall 
- Erkennung der Fahrzeuge 

360 Minuten 
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- Erkennen des Betriebszustands der HV-Systeme 
- Unterweisungsbefugnis 
- Vorgehen bei der Schulung 

- Ausstellung von Bestätigungen 

 

Praxis 
- Freischalten der Fahrzeuge 
- Weitergehende Schutzmaßnahmen 
- Freigabe von freigeschalteten Fahrzeugen 
- Beurteilung von Sicherheitskonzepten 
- Fahrzeugabnahmen 
- Fahrzeuguntersuchungen intakter und verunfallter Fahrzeuge 

 

180-360 Minuten 

Schriftlicher Prüfungsteil 90 Minuten 

Mündlicher Prüfungsteil (falls erforderlich) 10 Minuten 

GESAMT 280-460 Minuten 

 



 

 

Anlage 2 Einsatznachweise als Anwärter der DMSB-Staffel 

 

Einsatznachweise als Anwärter der DMSB-Staffel 

 

Name, Vorname:   Liz.-Nr.: 

 

Straße: Wohnort: 

 

Telefon-Nr.: Fax-Nr./E-Mail: 
 

 

 
Veranstaltung Fahrerzeug Nr. Datum Funktion 

Unterschrift 
Verantwortlicher Einsatzleiter 

Lizenz-Nr. verantwortlicher 
Einsatzleiter 

1.       

2.       

3.       

4.       

5.       

6.       

 
Nachweise sind vor Ort vom verantwortlichen Einsatzleiter abzuzeichnen. 

 

Unterschrift Antragsteller 

 


